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Stefan Schulze hat mit Gerd Glas einen Darlehensvertrag über EUR 50.000,00 abgeschlossen, um damit den Ausbau seines Hauses zu finanzieren. Zusätzlich bestellt er zugunsten von Gerd Glas ein Grundpfandrecht als Sicherung über EUR 50.000,00. Glas wird als Gläubiger im Grundbuch eingetragen. 

Wegen wirtschaftlicher Schwierigkeiten kann Glas aber das Darlehen über EUR 50.000,00 nicht auszahlen. Kurze Zeit später überträgt er das nicht valutierte Grundpfandrecht an den gutgläubigen Dietmar Drist, der ihm dafür EUR 50.000,00 zahlt. 


Ergänzen Sie die nachstehende Übersicht mit den unten aufgeführten Rechtsbeziehungen und den Bezeichnungen für die Vertragsparteien!





Vervollständigen Sie die oben stehende Skizze! Entwickeln und begründen Sie daraus die Rechte, die Drist gegenüber Schulze unter folgender Annahme hat:

a) das bestellte Grundpfandrecht ist eine Verkehrshypothek 

b) das bestellte Grundpfandrecht ist eine Sicherungshypothek

c) das bestellte Grundpfandrecht ist eine Grundschuld!
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Stefan Schulze


_____________________


_____________________





Gerd Glas


_____________________


_____________________





Dietmar Drist


Dritter





Darlehensvertrag


Einigung über das Entstehen eines Grundpfandrechtes und Eintragung im Grundbuch


Dinglicher Anspruch aus dem Grundpfandrecht


Abtretung des dinglichen Anspruchs aus dem Grundpfandrecht





Darlehensgeber, Darlehensnehmer, Grundpfandrechtgläubiger, Grundpfandrechtgeber
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